
MERKBLATT KINDERUNFÄLLE

mit Kindern kommt Leben ins Haus, und Ihr Alltag wird
sich ändern. Sie werden viel Freude und manchmal Sorgen
haben. Zur kindgerechten Entwicklung gehören der
natürliche Bewegungsdrang und die Neugierde für die
Umgebung.

Unser Beitrag für das Wohl

und die Sicherheit Ihres Kindes.

Mit freundlicher Empfehlung

Unfälle sind die größte Gefahr für Leben und
Gesundheit Ihres Kindes.

Liebe Eltern,

Vermeidung
von Unfällen

Seien Sie
der

Schutzengel
Ihres Kindes!

Ihr Kinderarzt wird Sie in allen Phasen der Entwicklung
Ihres Kindes begleiten. Die besondere gemeinsame Ver-
antwortung liegt in der Vermeidung von Unfällen.

Viele dieser Gefahren lassen sich durch einfache Maß-
nahmen entschärfen oder beseitigen.

Mit unseren Merkblättern zum Thema Kinderunfälle”
“

möchten wir Ihnen helfen, Ihr Kind vor Unfällen zu
bewahren.

Mit freundlicher Empfehlung

Sprechzeiten:

Mo bis Fr von 09.00 - 12.00 Uhr

Mo, Di, Do und Fr von 15.00 - 17.00 Uhr

Wissenschaftliche Erarbeitung:
Kommission Unfälle im Kindesalter” der Deutschen Gesellschaft für Kinder- und Jugendmedizin, der Deutschen Gesellschaft

“
für Kinderchirurgie, des Berufsverbandes der Kinder- und Jungendärzte, der Deutschen Gesellschaft für Sozialpädiatrie.

Kinder- und Jugendmedizin

Schießstattweg 60

94032 Passau

Tel: 0851-50198 444

Fax: 0851-50198 440

info@radio-log.de

www.radio-log.de
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Vergiftungen/
Verätzungen

Sturz aus
dem

Fenster

Umstürzen 
von 

Gegenständen

Ver-
brennungen/
Ver-
brühungen

Sturz vom
Balkon

VVoorrbbeeuugguunngg::

Auf kindersichere Verschlüsse
achten! Reinigungsmittel nie
unter dem Waschbecken in
Küche/Bad aufbewahren!
Medikamente stets in der
verschlossenen Hausapotheke
aufbewahren!
Gefährliche Substanzen
immer in Originalbehältnis-
sen aufbewahren, nicht
umfüllen!
Gefahr durch ätzende Putz-
mittel in Küche, Bad/WC,
Hobby-/Handwerksräumen
(Entkalker, Rohr- und 
WC-Reiniger) Reiniger in 
der Spülmaschinenklappe
Duftöle und Duftpetroleum
für Lampen!!
11..  HHiillffee::  
Bei Verätzungen sofort
Wasser, Tee oder Saft an-
bieten; kein Erbrechen
auslösen!

VVoorrbbeeuugguunngg::

Absicherung aller Fenster
durch kindersichere Ver-
schlüsse!

VVoorrbbeeuugguunngg::

Regale/Schränke mit schma-
ler Standfläche an der Wand
mit Metallwinkeln befesti-
gen!
Fernsehapparate kippsicher
aufstellen!

VVoorrbbeeuugguunngg::

Kinder am gedeckten Tisch
nie allein lassen!

Töpfe auf die hintere Herd-
platte stellen und Pfannen-

stiel nach hinten drehen
(besser: Herdschutzgitter)!

Gefäße mit heißer Flüssigkeit
von Kindern fernhalten!

Gefäße mit heißer Flüssigkeit
nicht auf der Tischdecke

abstellen!
In Badewanne/Waschbecken
zuerst kaltes Wasser, niemals
heißes Wasser einlaufen las-

sen! Kind erst ins Bad setzen,
wenn das Wasser die richtige

Temperatur hat
11..  HHiillffee::

Verbrühte Körperstelle
sofort und mindestens 10

Minuten unter kaltes Wasser
halten (auch mit Verzöge-
rung von 5 bis 10 Minuten

noch wirksam)!

VVoorrbbeeuugguunngg::

Kind auf dem Balkon nie
allein lassen!

Keine Gegenstände auf dem
Balkon, die ein Überklettern
des Geländers ermöglichen!

Größter Abstand der Gitter-
stäbe an Balkon/Treppe 

10 cm! (Wenn der Kopf eines
Kindes durch ein Geländer

passt, kann es auch mit dem
Körper durchschlüpfen.)

MMiitt  ddeemm  LLaauuffeenn  eerrwweeiitteerrtt  ssiicchh  sscchhllaaggaarrttiigg  ddeerr  AAkkttiioonnssrraaddiiuuss  IIhhrreess  KKiinnddeess..  GGaannzz  nneeuuee  GGeeffaahhrreenn  ttaauucchheenn  aauuff..  
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